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Tiere der Woche
Tiere suchen  
ein neues 
Zuhause. 
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Neue Startpunkte an Rhein 
und Donau

Duisburg und Wien ergänzen 2027 das Angebot der 
Flusskreuzfahrten

DJD | Durch die schönsten Land-
schaften Europas gleiten und jeden 
Tag eine neue Stadt besuchen – und 
das ganz ohne Hotelwechsel: Fluss-
kreuzfahrten verbinden landschaftli-
chen, kulturellen und kulinarischen 
Genuss und sind der Inbegriff für 
entspanntes Entdecken. Ab 2027 er-
weitert etwa A-Rosa das Programm 
um zwei neue Abfahrtshäfen: Duis-
burg und Wien. Damit verkürzen 
sich die Fahrtdistanzen auf Rhein 

und Donau – für mehr Zeit in Met-
ropolen wie Amsterdam, Antwer-
pen, Budapest und Bratislava. Unter 
www.a-rosa.de/2027 gibt es weitere 
Infos. In Duisburg findet 2027 die 
Internationale Gartenausstellung 
(IGA) statt und lädt vor oder nach ei-
ner Flusskreuzfahrt auf dem Rhein 
zum Besuch ein. Von Wien führen 
fünf- bis 16-Nächte-Reisen in weitere 
europäische Hauptstädte und bis ins 
Donaudelta.

REISEN UND FREIZEIT
Entspannt im Flow: Flusskreuzfahrten verbinden landschaftlichen, 
kulturellen und kulinarischen Genuss.
Mehr auf Seite 2.� Foto: DJD/A-Rosa Flussschiff
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Aus der Region | Freizeit

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

08.SEP
2026
18.00 Uhr

EineAnmeldungist nichterforderlich.

PLÖTZLICH IMKOMA
Tipps zur selbstbestimmtenVorsorge:
Patientenverfügung,Vorsorgevollmacht,
Organspende&Co.

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen

Dr.M.Schütz,Chefarzt, Klinik für Anästhesie & Intensivmedizin
O. Leubecher, Fachanwalt Medizinrecht /
Notar HFBP Rechtsanwälte, Frankfurt
Weitere Informationen unter:
Tel.: 06103 / 912-6 14 66 oder
s.menger@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Neue Startpunkte an Rhein und Donau
Duisburg und Wien ergänzen 2027 das Angebot der Flusskreuzfahrten

DJD | Durch die schönsten Fluss-
landschaften Europas gleiten, jeden 
Tag eine andere interessante Stadt 
besuchen – und dabei nur einmal die 
Koffer auspacken: Wie kaum eine 
andere Reiseart verbinden Fluss-
kreuzfahrten landschaftlichen, kul-
turellen und kulinarischen Genuss 
und ermöglichen entspanntes Ent-
decken. Neue Abfahrtshäfen und er-
weiterte Routen bringen Urlauben-
de mitten hinein in die Zentren der 
schönsten Kulturmetropolen. Duis-
burg und Wien etwa sind zentral ge-
legen und gut an das internationale 
Verkehrsnetz angebunden – ideale 
Voraussetzungen, um die Fahrtdi-
stanzen auf Rhein und Donau zu 
verkürzen und mehr Zeit an den ei-
gentlichen Reisezielen zu gewinnen. 

Hafenstadt im Wandel

Aus diesem Grund erweitert etwa 
der Flusskreuzfahrt-Anbieter A-
Rosa das Programm um die bei-
den Städte als neue Abfahrtshäfen. 
Wer in Duisburg an Bord geht, ist 
nicht nur schneller in Belgien oder 
den Niederlanden. 2027 ist auch 
ein idealer Zeitpunkt, um das Herz 
des Ruhrgebiets vor oder nach der 
Flusskreuzfahrt noch besser ken-
nenzulernen. Vom 23. April bis 17. 
Oktober zeigt Duisburg im Rahmen 
der Internationalen Gartenausstel-
lung (IGA) unter dem Motto „Stahl 
formt Rose“, wie aus industriell 
geprägten Flächen grüne Lebens-
räume werden. Aber auch abseits 
der IGA-Schauplätze erleben Besu-

cher hautnah den städtebaulichen 
Wandel der Hafenstadt. Der Innen-
hafen mit dem Museum Küppers-
mühle, die begehbare Achterbahn-
Skulptur Tiger & Turtle und das 
Lehmbruck Museum im Immanuel-
Kant-Park bieten eine Mischung 
aus Ruhrgebietsflair und moder-
ner Kunst. Auf Anbieterseiten wie 
www.a-rosa.de/2027 gibt es weitere 
Informationen zu allen Flusskreuz-
fahrten und Destinationen sowie 
alles Wissenswerte rund um die 
Schiffe. Für Reisende eröffnet sich 
damit die Möglichkeit, den Aufent-
halt mit einem Besuch der IGA oder 
weiteren Sehenswürdigkeiten im 
Ruhrgebiet zu verbinden.

Vom Stephansdom ins  
Donaudelta

Auch Wien wird ab 2027 zusätzli-
cher Abfahrtsort für ausgewählte 

Donaukreuzfahrten, so etwa mit 
dem familiären Suitenschiff A-Rosa 
Flora. 

Die österreichische Hauptstadt ist 
ohnehin ein beliebtes Reiseziel für 
Kultur- und Kulinarik-Liebhaber. 
Stephansdom und Sisi, Schnitzel 
und Sachertorte laden ein, die Reise 
an Land zu verlängern. 

Von Wien aus starten etwa fünf- und 
siebentägige Flusskreuzfahrten 
Richtung Bratislava und Budapest. 
Wer den zweitgrößten Strom Eu-
ropas noch weiter bis zum Delta in 
Rumänien begleiten möchte, plant 
von Wien aus 16 Nächte ein. 

Zu den landschaftlichen Höhepunk-
ten zählen die Katarakten und das 
„Eiserne Tor“, eine spektakuläre 
Schlucht an der Grenze zwischen 
Serbien und Rumänien.

Duisburg ist 2027 Austragungsort der Internationalen 
Gartenschau.� Foto: DJD/A-Rosa Flussschiff/Stadt Duisburg/Ilja Höpping

Wien lockt mit kaiserlichem 
Prunk und einer weltbekannten 
Kulinarik.� Foto: DJD/A-Rosa Flussschiff

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

08.SEP
2026
18.00 Uhr

EineAnmeldungist nichterforderlich.

PLÖTZLICH IMKOMA
Tipps zur selbstbestimmtenVorsorge:
Patientenverfügung,Vorsorgevollmacht,
Organspende&Co.

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen

Dr.M.Schütz,Chefarzt, Klinik für Anästhesie & Intensivmedizin
O. Leubecher, Fachanwalt Medizinrecht /
Notar HFBP Rechtsanwälte, Frankfurt
Weitere Informationen unter:
Tel.: 06103 / 912-6 14 66 oder
s.menger@asklepios.com
www.asklepios.com/langen
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Rund ums HausAus der Region

VERTRAUEN IST GOLDWERT
Seit über 20 Jahren Ihr Partner für den Ankauf
vonWertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 9531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Di-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert –
besonders, bei Erbstücken
und Schmuck.
Ich bin Holger Honig, Inhaber
des Goldhaus Obertshausen

und über 20 Jahren Ihr zuverlässiger Ansprechpartner für
den Ankauf von Gold, Silber, Schmuck und Edelmetallen.
Viele meiner Kunden bringen Stückemit Geschichte – oft
verbundenmit Emotionen. In diskreter, ruhiger Atmosphäre
nehme ichmir Zeit, erkläre denWert Ihrer Schätze
transparent und biete faire Preise – ganz ohne
Verkaufsdruck.
Als 1-Mann-Betrieb steht bei mir der Mensch imMittelpunkt,
nicht die schnelle Abwicklung. Wenn Sie wissenmöchten,
was IhreWertgegenstände wert sind, oder ein gutes Gefühl
bei der Entscheidung brauchen: Besuchen Sie mich –
ich freuemich auf Sie.

Goldhaus Obertshausen – fair, seriös und persönlich.

P

Patientenakademie Langen
Vorträge für Patienten und Interessierte

LANGEN PM | Was passiert, wenn 
ein Unfall oder eine schwere Er-
krankung plötzlich alles verändert 
– und man selbst nicht mehr sagen 
kann, welche Behandlung man 
möchte? Wer darf dann Entschei-
dungen treffen? Und wie lässt sich 
sicherstellen, dass der eigene Wille 
auch in einer solchen Situation be-
rücksichtigt wird?

Mit diesen Fragen beschäftigt sich 
der Vortrag „Plötzlich im Koma! 
Tipps zur rechtzeitigen und selbst-
bestimmten Vorsorge“. Dr. Michel 
Schütz, Chefarzt der Anästhesie 
und Intensivmedizin der Asklepi-
os Klinik Langen, und Dr. Oliver 
Leubecher, Notar und Fachanwalt 
für Medizinrecht bei HFBP Rechts-
anwälte Frankfurt, beleuchten das 
Thema aus zwei unterschiedlichen, 
sich ergänzenden Perspektiven.

Dr. Schütz erlebt auf der Intensiv-
station nahezu täglich Situationen, 
in denen Patienten ihren Willen 

nicht mehr selbst äußern können 
und Angehörige vor schwierigen 
Entscheidungen stehen. Dr. Leu-
becher berät als Notar und Medi-
zinrechtler Menschen bereits im 
Vorfeld dabei, ihren persönlichen 
Willen rechtssicher festzuhalten.

Die Referenten erklären anschau-
lich, worin der Unterschied zwi-
schen Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht liegt, was sich 
mit den Dokumenten tatsächlich re-
geln lässt und worauf es beim Ver-

fassen einer Patientenverfügung 
ankommt. Auch die Frage, wo die 
wichtigen Unterlagen hinterlegt 
werden sollten, damit sie im Notfall 
schnell gefunden werden, wird be-
antwortet. Darüber hinaus geht es 
um die Möglichkeiten und Bedeu-
tung einer Organspende.

Der Vortrag richtet sich an alle, 
die ihre Angelegenheiten selbstbe-
stimmt regeln möchten – und damit 
nicht erst warten wollen, bis es zu 
spät ist.

Der Vortrag ist für ca. 45 Min. 
konzipiert, so dass im Anschluss 
ausreichend Zeit für individuelle 
Fragen aus dem Publikum und eine 
rege Diskussion bleibt. Der Vortrag 
ist kostenfrei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 

Weitere Informationen unter: 
Tel.: 06103 / 912 – 6 14 66 

s.menger.langen@asklepios.com

8. September um 18 Uhr
Plötzlich im Koma – wer entscheidet für mich?! 

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Organspende: 
Wie wichtig es ist, rechtzeitig Vorsorge zu treff en 

Referenten: Dr. Michel Schütz, Chefarzt Anästhesie und 
Intensivmedizin, Asklepios Klinik Langen & Dr. Oliver Leubecher, 

Notar & Fachanwalt Medizinrecht, HFBP Rechtsanwälte Frankfurt, 

Ort: Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal

Dr. Michael Schütz, anästhesie 
und intensivmedizin. Foto: Asklepios
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Selten, aber mitten in der Gesellschaft
Warum seltene Erkrankungen mehr Sichtbarkeit verdienen

DJD | Seltene Erkrankungen sind 
Teil unserer Gesellschaft: In 
Deutschland leben Schätzungen 
zufolge rund vier Millionen Men-
schen mit einer seltenen Erkran-
kung. Weil es mehr als 6.000 un-
terschiedliche Krankheitsbilder 
gibt, ist die Zahl der Betroffenen 
insgesamt hoch – auch wenn die 
einzelne Erkrankung oft kaum be-
kannt ist. 

Für Patientinnen, Patienten und 
ihre Familien kann das weitrei-
chende Folgen haben: lange Wege 
bis zur richtigen Diagnose, we-
nige spezialisierte Anlaufstellen 
und ein Alltag, der häufi g von 
Therapien, Arztterminen und Un-
sicherheit geprägt ist.

Wenn das Blut krank macht

Viele seltene Erkrankungen sind 
genetisch bedingt und zeigen 
sich bereits im Kindesalter. Dazu 
zählen auch schwere angeborene 
Bluterkrankungen wie die Sichel-
zellkrankheit und die Beta-Tha-
lassämie. Bei der Sichelzellkrank-
heit verändern sich rote Blutzellen: 

Sie werden sichelförmig, können 
kleine Blutgefäße verstopfen und 
dadurch starke Schmerzkrisen so-
wie Organschäden auslösen. Viele 
Betroffene müssen regelmäßig im 
Krankenhaus behandelt werden. 
Bei der Beta-Thalassämie bildet 
der Körper nicht ausreichend 
funktionsfähigen roten Blutfarb-
stoff. In der schwersten Form, 
der transfusionsabhängigen Beta-
Thalassämie, sind Betroffene oft 
lebenslang auf regelmäßige Blut-
transfusionen angewiesen. 

Diese Behandlungen können zu-
sammen mit der eingeschränkten 
Blutbildung eine schädliche Ei-
senüberladung im Körper hervor-
rufen, die Organe wie Herz oder 
Leber schädigt. 

Die Krankheit bestimmt den 
Kalender

Seltene Erkrankungen bedeu-
ten meist mehr als medizinische 
Beschwerden. Untersuchungen, 
Klinikaufenthalte und Therapien 
strukturieren den Alltag vieler 
Familien. Kinder fehlen in der 

Schule, Erwachsene sind im Beruf 
eingeschränkt, Angehörige über-
nehmen zusätzliche Organisation 
und Pfl ege.

Früher erkennen, gezielter 
behandeln

Gerade bei seltenen Erkrankun-
gen kann eine frühe Diagnose ent-
scheidend sein. Je früher die Ur-
sache der Beschwerden erkannt 
wird, desto eher können passen-
de Behandlungen beginnen und 
Komplikationen reduziert werden. 
Wichtig sind spezialisierte Ärz-
tinnen und Ärzte, gut vernetzte 
Zentren und eine Versorgung, die 
über die rein medizinische Thera-
pie hinausgeht – etwa durch Pfl e-
ge, psychologische Unterstützung 
und sozialmedizinische Beratung.

Forschung eröff net neue 
Perspektiven

Während viele Therapien bislang 
vor allem Symptome lindern, 
setzen moderne Ansätze je nach 
Erkrankung tiefer an den biolo-
gischen Ursachen an. Genthera-

pien sind ein Beispiel für diesen 
Fortschritt. Sie können die Be-
handlungsmöglichkeiten für Men-
schen mit schweren angeborenen 
Erkrankungen erweitern – und 
damit die Chance, dass die Krank-
heit den Alltag weniger stark be-
stimmt.

Hoff nung für Betroff ene: 
Moderne Therapien können 
die Behandlungsmöglichkeiten 
für Menschen mit schweren 
angeborenen Erkrankungen er-
weitern – und damit die Chance, 
dass die Krankheit den Alltag 
weniger stark bestimmt.
 Foto: DJD/Vertex/fi zkes - stock.adobe.com

Viel Farbe für die Venentherapie
Der Kompressionsstrumpf wird zum modischen Statement

DJD | Venenleiden sind nicht heil-
bar. Allen medizinischen Fort-
schritten zum Trotz können defekte 
Venenklappen oder erweiterte Ve-
nen nicht in ihren alten Zustand zu-
rückversetzt werden. Nach wie vor 
das Mittel der Wahl ist die konser-
vative Therapie mit medizinischen 
Kompressionsstrümpfen und Bewe-
gung. Dies kann Beschwerden wie 
müde, schwere Beine, Schwellun-
gen und Spannungsgefühle spürbar 
lindern. Entscheidend für den The-
rapieerfolg ist, dass die medizini-
sche Kompression regelmäßig und 
konsequent getragen wird. Einen 
Beitrag dazu können medizinische 
Kompressionsstrümpfe leisten, die 
es jetzt auch in Varianten mit Di-
gitaldruckverfahren gibt. 

Strümpfe, die man 
nicht versteckt

Leopardenmuster in Pink, tropi-
sche Prints in frischen Grüntönen 
oder klassische Rautenmuster in 

kräftigen Farben: Kompressions-
strümpfe werden heute dank Di-
gitaldruck in trendigen Mustern 
und modernen Farben angeboten. 

Modelle wie der medizinische Kom-
pressionsstrumpf mediven comfort 
print zeigen, wie sich Funktion und 
Design verbinden lassen: Er ist mit 
360 -Grad-Rundum-Digitaldruck 
in verschiedensten Ausführungen 
erhältlich – dezent oder ausdrucks-
stark. Optisch ist er kaum von ei-
nem modernen Kniestrumpf zu un-
terscheiden. 

„Die Strümpfe sind speziell auf die 
Bedürfnisse von Patientinnen und 
Patienten zugeschnitten, die mo-
deaffi n sind und ihre Individualität 
auch durch ihre Kleidung unter-
streichen möchten“, erklärt Katha-
rina Funk vom Hersteller medi. 
Denn gerade bei der langfristigen 
medizinischen Therapie spiele die 
Akzeptanz der Kompressionsver-
sorgung eine entscheidende Rolle: 

„Die attraktiven Designs motivie-
ren Betroffene dazu, die Kompres-
sion regelmäßig zu tragen."

Individuell angepasst

Medizinische Kompressions-
strümpfe fördern die Blutzirkula-
tion und entlasten den Kreislauf, 
indem sie Druck auf das Venensys-
tem ausüben. Die Beine fühlen sich 
wieder leichter und entspannter an, 
unter www.medi.de gibt es weitere 
Informationen zur Venentherapie 
mit medizinischen Kompressions-
strümpfen. Kompressionsstrümpfe 
werden im medizinischen Fachhan-
del individuell angepasst, entschei-
dend sind Körpermaße, die Ausprä-
gung der Beinschwellungen sowie 
das Stadium des Venenleidens. Bei 
medizinischer Notwendigkeit kön-
nen sie ärztlich verordnet werden. 
Für Venenpatientinnen und -pati-
enten ist die tägliche medizinische 
Kompressionstherapie fester Be-
standteil ihres Alltags.

Die attraktiven Designs sollen 
Betroff ene dazu motivieren, die 
Kompressionsstrümpfe regelmä-
ßig und gerne zu tragen.
 Foto: DJD/medi
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Muttermilch als Medizin für die Kleinsten
VKKD unterstützt Projekt am Klinikum Darmstadt mit 60.000 Euro – 
Versorgung von Frühgeborenen soll langfristig gesichert werden

DARMSTADT RED/BT | Manchmal 
sind es nur wenige Milliliter, die für 
den Start ins Leben eine große Be-
deutung haben können. Gerade für 
Frühgeborene ist die erste Mutter-
milch, das sogenannte Kolostrum, 
besonders wertvoll. Sie enthält wich-
tige Bestandteile für den Aufbau des 
Immunsystems und kann die Ent-
wicklung der besonders empfi ndli-
chen Neugeborenen unterstützen. 
Doch ausgerechnet nach Früh- oder 
Kaiserschnittgeburten steht die ei-
gene Muttermilch nicht immer so-
fort zur Verfügung.
Hier setzt ein Projekt des Klinikums 
Darmstadt an, das nun vom Verein 
für krebskranke und chronisch 
kranke Kinder Darmstadt/Rhein-
Main-Neckar e.V. (VKKD) mit einer 
Anschubfi nanzierung von 60.000 
Euro unterstützt wird. Insgesamt 
werden für die kommenden vier Jah-
re rund 100.000 Euro benötigt.
Dr. med. Georg Frey, Direktor der 
Klinik für Neonatologie der Darm-
städter Kinderkliniken Prinzessin 
Margaret am Standort Klinikum 
Darmstadt und 2026 sowohl von FO-
CUS als auch vom Stern als Top-Me-
diziner für Neonatologie empfohlen, 
erläuterte bei der Spendenübergabe 
die besondere Bedeutung der Frau-
enmilch. Die Neonatologie arbeitet 

bereits seit mehr als 5 Jahren mit 
der Frauenmilchbank in Frankfurt 
zusammen. In Darmstadt wurde in-
zwischen zudem ein kleines tiefge-
kühltes Depot aufgebaut, damit bei 
ungeplanten Frühgeburten schnell 
auf Spendermilch zurückgegriffen 
werden kann.
Was früher über Ammen vergleichs-
weise unkompliziert möglich war, ist 
heute durch EU- Vorgaben streng 
geregelt. Gespendete Frauenmilch 
muss untersucht, aufbereitet und do-
kumentiert werden, bevor sie einem 
Neugeborenen gegeben werden 
darf. Die Anforderungen an Sicher-
heit und Qualität sind entsprechend 
hoch.
Vor allem bei besonders kleinen 
oder gesundheitlich belasteten 
Säuglingen können bereits geringe 
Mengen wertvoll sein. Die positiven 
Effekte werden wissenschaftlich be-
gleitet und dokumentiert. Ziel ist es, 
langfristig belastbar nachzuweisen, 
welchen gesundheitlichen Nutzen 
diese Form der Versorgung bietet.
Dabei geht es nicht nur um die ers-
ten Tage im Leben eines Kindes. 
Wenn Frühgeborene sich besser 
entwickeln und spätere gesund-
heitliche Folgen reduziert werden 
können, kann dies langfristig auch 
das Gesundheitssystem entlasten. 
Genau hier liegt die Perspektive des 
Projekts: Der medizinische Nutzen 
soll so umfassend belegt werden, 

dass die Versorgung mit Spender-
milch künftig regulär in die Finan-
zierung des Gesundheitssystems 
aufgenommen werden kann.
Mit seiner Spende übernimmt der 
VKKD damit eine wichtige An-

schubfunktion. 60.000 Euro für ein 
Projekt, bei dem kleinste Mengen 
große Wirkung entfalten können – 
eine Investition in einen möglichst 
gesunden Start ins Leben.

Fotos: Beate Tomann

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

V.l. Andreas Hofmann (Geschäftsführer DA Klinikum, Fritz-Georg Freiherr 
von Ritter (VKKD) Dr. med. Georg Frey (Direktor Neonatologie), Dr. med. 
Katharina Henrich (Oberärztin Neonatologie), Wolfgang Faust und Mar-
kus Rusam (Vorstand im VKKD).

Die kleine Josephine erblickte 
in der 28 Schwangerschaftswo-
che, also 12 Wochen vor Ihrem 
Geburtstermin mit 1200 Gramm 
das Licht der Welt und konnte 
von dem Frauenmilch-Projekt 
profi tieren.
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Zeckenzeit bei Hund und Katze
Wie einen wirksamen natürlichen Zeckenschutz fi nden?

DJD-K | Hohes Gras, dichte Hecken, 
feuchte Wegränder: Was für Hunde 
und Katzen nach Abenteuer riecht, 
ist für Zecken ideales Revier. Sie 
warten im Gras, bis ein warmer 
Wirt vorbeiläuft – und lassen sich 
abstreifen. Wer seinen Hund oder 
seine Katze nach dem Spaziergang 
nicht kontrolliert, riskiert Krank-
heiten wie Borreliose, Babesiose, 
auch Hundemalaria genannt, oder 
Anaplasmose. 

Den richtigen Zeckenschutz fi nden

Damit es gar nicht erst so weit 
kommt, sollten Hunde und Katzen 
mit geeigneten Repellentien ge-
schützt werden, die die Blutsauger 
vom Stechen abhalten. Viele Tier-
halter möchten auf synthetische 
Wirkstoffe verzichten und suchen 
nach natürlichen Alternativen. Die 
Auswahl an Präparaten ist groß, 
doch nur die wenigsten besitzen 
Nachweise zur Wirksamkeit. Hilf-
reich für die optimale Auswahl sind 
fünf Kriterien: Die Wirksamkeit 
gegen Zecken sollte durch Studi-

en belegt sein. Wichtig ist ebenso 
eine gute Schmackhaftigkeit, damit 
das Präparat problemlos akzeptiert 
wird. Es sollte frei von Stoffen sein, 
die Unverträglichkeiten auslösen 
können, etwa Laktose. Zu achten 
ist auch auf einen standardisierten 
Wirkstoffkomplex, um einen gleich-
bleibenden Mikronährstoffgehalt 
sicherzustellen. Nicht zuletzt sollte 
das Präparat Fell und Haut unter-
stützen, um den natürlichen Ab-
wehrmechanismus gegen Hautpa-
rasiten zu stärken.

Thiamin-Hefe-Komplex 
unterstützt den Hautstoff wechsel 

bei Zeckenabwehr

Eine natürliche Quelle, um den 
Hautstoffwechsel zu unterstützen, 
ist der Thiamin-Hefe-Komplex, wel-
cher nur im Ergänzungsfuttermittel 
Formel-Z vorkommt. Fachtierarzt 
Dr. Enrico Schramm untersuchte 
dessen Wirkung in einer unabhän-
gig geprüften Studie mit 105 Hun-
den und Katzen in Zusammenarbeit 
mit 23 Tierarztpraxen. Insgesamt 

wurde erneut eine deutliche Verrin-
gerung des Zeckenbefalls beobach-
tet: Hunde hatten 70 Prozent weni-
ger frei im Fell krabbelnde Zecken 
und 79 Prozent weniger festsitzen-
de Parasiten. Bei Katzen sank die 
Zahl der freien Zecken um 57 Pro-
zent und die Zahl der festsitzenden 
um 76 Prozent. Auch Haut und Fell 
der Tiere wurden positiv bewertet. 
Mehr Infos dazu unter www.formel-
z.info.

Zecken schnell fi nden und 
entfernen

Trotz geeigneter Schutzmaßnah-
men sollte man Hunde und Katzen 
nach dem Aufenthalt im Freien 
gründlich absuchen, vor allem an 
Stellen mit dünner, gut durchblu-
teter Haut wie Kopf, Leisten und 
zwischen den Zehen. Gefundene 
Zecken sollten rasch und vorsich-
tig mit einer Zeckenzange oder 
-karte entfernt werden. Anschlie-
ßend die Stelle desinfi zieren und 
einige Wochen im Auge behalten. 
Denn zwischen dem Stich und ei-

ner möglichen Übertragung von 
Krankheitserregern vergehen oft 
mehrere Stunden – Zeit, die eine 
schnelle Fellkontrolle besonders 
wichtig macht.

Frei über die Wiese zu toben, 
ist einfach herrlich. Sich dabei 
Zecken einzufangen nicht.
 Foto: djd-k/Formel Z/Getty Images/dageldog
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Rund ums HausGesundheitstipps

Natürliche Unterstützung für die Abwehrkräfte 
Das entschlüsselte Immunsystem

Ein voller Terminkalender, wenig 
Schlaf, schnelle Mahlzeiten und 
kaum Zeit zum Durchatmen – das 
alles kann nicht nur Körper und 
Psyche, sondern auch das Immun-
system vor große Herausforde-
rungen stellen. Genau hier setzt 
immunLoges direkt an: In einem 
Trinkfl äschchen kombiniert es die 
vier immunrelevanten Mikronähr-
stoffe Vitamin C, Vitamin D3, Zink 
und Selen* mit Spirulina-Extrakt 
und Beta-Glucanen – fruchtig und 
passend für alle Gelegenheiten.

Unser Immunsystem verändert sich 
ständig und kann durch zahlreiche 
Einfl üsse geschwächt, aber auch 
gestärkt werden. Die Alterung des 
Immunsystems beginnt beispiels-
weise schon in der Kindheit – auch, 
wenn sich die Auswirkungen in der 
Regel erst ab etwa dem 50. Lebens-
jahr deutlich zeigen. Aber auch In-
fekte sorgen entgegen einer weit 
verbreiteten Annahme nicht dafür, 
dass das Immunsystem hinterher 
gestärkt ist. Eine Grippe-Erkran-
kung beispielsweise begünstigt 
bakterielle Folgeinfektionen noch 
mehrere Wochen.  

Sechs Komponenten für eine 
moderne Immunroutine

immunLoges vereint vier immun-
relevante Mikronährstoffe mit zwei 
natürlichen Begleitern: Studien 

belegen den Zusammenhang zwi-
schen Vitamin C und dem Abwehr-
system. Unter anderem kann es als 
starkes Antioxidans zellschädigen-
de Substanzen neutralisieren. 
Vitamin D3 trägt zu einer normalen 
Funktion des Immunsystems bei.* 
Der Körper kann das „Sonnenvita-
min“ zwar selbst bilden, aber sogar 
im Sommer weisen viele Menschen 
einen zu niedrigen Spiegel auf. 
Zink trägt ebenfalls zu einer norma-
len Funktion des Immunsystems 
bei.* Erwachsene benötigen durch-
schnittlich etwa 10 mg täglich. Im-
munzellen können unter sogenann-
tem oxidativem Stress leiden. Selen 
kann dem entgegenwirken und zu 
einer normalen Funktion des Im-

munsystems beitragen*. Spirulina-
Extrakt: Spirulina ist eine Mikro-
alge, die Proteine, Antioxidantien 

und weitere bioaktive Substanzen 
enthält. Beta-Glucane sind lösliche 
Ballaststoffe aus Hefe und ergänzen 
die Mikronährstoff-Kombination 
auf natürliche Weise.

Alltagstauglich statt kompliziert

Ein Trinkfl äschchen täglich lässt 
sich schnell einnehmen, passt in jede 
Tasche und kommt ohne zusätzli-
che Tabletten aus und ist damit eine 
praktische Option für alle, die ihre 
normale Immunfunktion gezielt un-
terstützen möchten. Apothekenex-
klusiv ist eine Wochenpackung mit 
sieben Trinkfl äschchen oder eine 
Monatspackung mit 30 Trinkfl äsch-
chen erhältlich. Ergänzt wird die Se-
rie durch ein Kapselpräparat sowie 
einen Saft für Kinder ab vier Jahren.
 Bildquelle: stock.adobe.com / Halfpoint

1 * Vitamin C und D sowie Selen und Zink tragen zu einer normalen Funktion 
des Immunsystems bei (EFSA Journal 2014;12(5):3653; 13(11):4298; EFSA Journal 
2015;13(5):4096; EFSA Journal 2015;13(11):4298; EFSA Journal 2009;7(9):1220)
Weyand CM et al. Ann Am Thorac Soc. 2016 Dec;13 Suppl 5(Suppl 5):S422-S428.

2 Kubale J et al. Clin Infect Dis 2021; 73(11):e4288–e4295.

3 Johnston CS et al. Nutrients. 2014 Jul 9;6(7):2572-83.

4 Deutsche Gesellschaft für Ernährung: Vitamin C https://www.dge.de/wissenschaft/
referenzwerte/vitamin-c/ (Abruf: 25.06.2026)

5 Rabenberg M et al. J Health Mon 2016;1(2): 36-42

6 Deutsche Gesellschaft für Ernährung: Zink https://www.dge.de/wissenschaft/refe-
renzwerte/zink/ (Abruf: 25.06.2026)

7 Marjanović B et al. Separations. 2024; 11(9):257.

Fettleber: Das unterschätzte Risiko
Rund jeder Vierte ist betroff en – und viele merken es lange Zeit nicht

DJD | Sie arbeitet rund um die Uhr, 
ohne dass wir ihr viel Beachtung 
schenken. Erst wenn die Gesund-
heit ins Wanken gerät, wird vielen 
bewusst, welche Schlüsselrolle die 
Leber für den gesamten Stoffwech-
sel spielt. Die metabolische Fettleber 
zählt zu den häufi gsten chronischen 
Erkrankungen. In Deutschland ist 
etwa jeder vierte Erwachsene be-
troffen. Meist entwickelt sie sich 
infolge von Bewegungsmangel und 
einer dauerhaft zu hohen Energie-
zufuhr und steht im Zusammenhang 
mit Stoffwechselrisiken wie Über-
gewicht, Typ-2-Diabetes, erhöhten 
Blutfettwerten oder Bluthochdruck. 
Stark verarbeitete Lebensmittel und 
zuckerreiche Getränke können diese 
Entwicklung begünstigen.

Es können aber nicht nur stark über-
gewichtige, sondern auch schlanke 
Menschen eine Fettleber entwi-
ckeln. Viele Betroffene merken lan-
ge nichts. „Die Wahrnehmung der 
Erkrankung ist in der Gesellschaft 
noch relativ gering. Das liegt auch 
daran, dass sie in frühen Stadien 
keine Schmerzen oder schweren 
Symptome verursacht und daher als 
harmlos verkannt wird“, erklärt Prof. 
Dr. Münevver Demir, Fachärztin für 
Innere Medizin und Gastroenterolo-
gie an der Charité Berlin. Ihr Appell: 
„Je früher eine Erkrankung erkannt 
wird, desto geringer das Risiko, dass 
sie fortschreitet.“ Denn unbehandelt 
kann eine Fettleber Entzündungen 
fördern, langfristig zu schweren Le-
berschäden führen und das Risiko 

für Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
erhöhen. Bei rechtzeitigem Handeln 
jedoch ist die Fettleber oft sogar re-
versibel. Viele Betroffene wünschen 
sich hier gezielte Unterstützung für 
ihre Leber. Ein wissenschaftlich 
untersuchter Ansatz sind essenti-
elle Phospholipide – Bausteine von 
Zellmembranen, die dazu beitragen 
können, geschädigte Leberzellen zu 
stabilisieren und ihre Erholung zu 
fördern. Das pfl anzliche Arzneimittel 
Essentiale beispielsweise enthält es-
sentielle Phospholipide aus Sojaboh-
nen. In einer Studie bei Menschen 
mit metabolischer Fettleber wurden 
positive Effekte beobachtet. Außer-
dem kann das Präparat leberbeding-
te Beschwerden wie Druckgefühl im 
rechten Oberbauch verbessern.

Leberfreundlicher Lebensstil

Die wichtigste Grundlage bleibt 
aber ein leberfreundlicher Alltag. 
Mehr Bewegung, eine Gewichtsre-
duktion bei Übergewicht und eine 
Ernährung mit wenig verarbeiteten 
Lebensmitteln und vielen Ballast-
stoffen können das Organ entlasten. 

Empfehlenswert sind Vollkornpro-
dukte, viel Gemüse und Obst sowie 
zuckerfreie Getränke oder Kaffee. 
Wer anhaltend unter Erschöpfung, 
Verdauungsbeschwerden oder 
Druck im rechten Oberbauch lei-
det – insbesondere bei bekannten 
Stoffwechselrisiken –, sollte die 
Beschwerden ärztlich abklären las-
sen.
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Die Energiewende fängt zu Hause an
Immer mehr Eigenheimbesitzer setzen auf Solarstrom, Speicher und E-Auto

DJD | Hausbesitzerinnen und Haus-
besitzer in Deutschland treiben die 
Energiewende weiterhin aktiv vor-
an. Von zentraler Bedeutung ist da-
bei die autarke Energieerzeugung 
mit Solarenergie. 

Eine aktuelle E.ON Umfrage zeigt, 
dass mehr als drei Viertel der Haus-
eigentümer auf diese Technik set-
zen. Auch Elektroautos, die idealer-
weise mit dem eigenen Solarstrom 
geladen werden, sowie Wärmepum-
pen als zukunftssichere Heiztech-
nik fi nden hohen Zuspruch. V

or allem Immobilieneigentümer in 
der Altersgruppe der unter 40-Jäh-
rigen treiben diese Entwicklung 
voran und planen besonders häufi g, 
in den kommenden Jahren in ent-
sprechende Technologien zu inves-
tieren.

Solaranlagen-Besitzer haben oft 
auch Wärmepumpe und E-Auto

„Mehr als drei Viertel der Men-
schen mit eigenem Haus haben eine 
Solaranlage oder planen den Kauf. 
Auch E-Autos und Wärmepumpen 
stehen bei den befragten Hausbe-
sitzern mit einem Anteil von jeweils 
rund 40 Prozent aus Besitz und An-
schaffungsplänen hoch im Kurs“, 
sagt Filip Thon, CEO von E.ON 
Energie Deutschland. Politische 
Veränderungen wie das geplante 
Ende der festen Einspeisevergü-
tung ab 2027 ändern an dieser Ent-
wicklung wenig: Rund 75 Prozent 
der Photovoltaik-Planer (PV) kön-
nen sich vorstellen, die Solaranla-
ge unabhängig davon zu kaufen, 
ob es eine feste Vergütung für ins 
Netz geleiteten Sonnenstrom gibt. 
Generell steht eine möglichst hohe 

Quote der Eigennutzung im Mit-
telpunkt. Schließlich gilt: Wer viel 
des erzeugten Solarstroms selbst 
verbraucht, kann am meisten Geld 
sparen. Viele Haushalte kombinie-
ren die PV-Anlage mit weiteren Lö-
sungen: Über 90 Prozent besitzen 
laut Umfrage bereits einen Batterie-
speicher oder planen die Nachrüs-
tung. Eine Wärmepumpe ist bei 42 
Prozent vorhanden, das Elektroauto 
bei rund einem Drittel. 

Smarte Steuerung optimiert die 
Energienutzung

Wichtig für die Wirtschaftlichkeit 
sind eine passende Dimensionie-
rung der PV-Anlage sowie eine 
intelligente Steuerung, um die 
Stromverwendung zu optimieren. 
Energ ie -Management- Systeme 
(kurz: HEMS) übernehmen die 

Steuerung der Energielösungen 
automatisch und machen es be-
sonders einfach, von Flexibilität 
zu profi tieren. Mit dem modularen 
Energieservice E.ON Home Com-
fort etwa wird das HEMS mit einem 
Stromtarif mit Festpreis kombi-
niert, um die Stromfl üsse von Wär-
mepumpe, Wallbox und PV-Anlage 
mit Speicher vollautomatisch zu 
optimieren. 
Ein Beispiel: Das Elektroauto wird 
an der heimischen Wallbox auto-
matisch zu optimalen Zeitpunkten, 
etwa in den Nachtstunden, geladen 
und steht am nächsten Morgen 
fahrbereit zur Verfügung. Ver-
braucher zahlen ihren gewohnten 
Arbeitspreis pro Kilowattstunde 
und erhalten Boni für jede fl exibel 
gesteuerte Komponente. So lassen 
sich mehrere Hundert Euro im Jahr 
sparen.
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Dachdecker & Spenglerarbeiten
Steil- und Flachdächer aller Art.
Telefon: +49 174 4186370

Bettina, 63 J., mit schulterlangen
Haaren und einer tollen Figur. Ich
liebe die Natur, Rad fahren u.
schwimmen. Die wahre Verbin-
dung zu finden, ist nicht immer ein-
fach, aber vielleicht gibt es in Dei-
nem Herzen noch Platz für mich?
PV Tel. 0176-56841872

Conny, 74 J., hübsche blonde
Witwe, schlank, sportlich, liebe ein
schönes Zuhause, kochen, Spa-
ziergänge. Mit Ihnen gemeinsam
möchte ich wieder lachen und le-
ben. Würde Kuchen backen für
unser erstes Kennenlernen. PV
Tel. 01520-8293309

Andrea, 67 J., kinderlose Witwe,
eine noch immer sehr attraktive Da-
me, mit traumhafter Figur, jugend-
lich und aufgeschlossen, ich habe
als Bürokauffrau gearbeitet und
bin eine Frau, auf die man sich ver-
lassen kann. Welcher Mann pv
wünscht sich eine ehrliche, zärtli-
che und treue Frau wie mich? Sie
dürfen auch älter sein Tel. 0151 -
62913878

Christa, 73 J., gel. Gärtnerin, zu-
letzt war ich im Pflegebereich tätig,
ich bin eine ruhige, alleinstehende
Witwe mit viel Liebe im Herzen. Ich
sehne mich pv nach einem guten,
ehrlichen, bodenständigen Mann
an meiner Seite, zu dem ich kom-
men kann. Lassen Sie uns doch
einfach mal telefonieren Tel. 0157 -
75069425

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck,
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken,
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen,
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope,
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel,
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret,
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.

Tel.: 069 - 34 87 58 42

Kaufe Damen- u. Herrenbekleidung
von Kopf bis Fuß, auch Pelzmäntel u.
Pelzjacken und Goldschmuck aller Art.
Anrufen lohnt sich: 0174-8043973.

FRAU MONIKA kauft an:
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Figuren, Porzellan, Schallplatten,

Eisenbahn, Leder- und
Krokotaschen, Silberbesteck,

Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Gardinen,
Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen,
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge, komplette Nachlässe sowie

Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und
Wertschätzung +++ 100% seriös
und diskret +++ Barabwicklung
vor Ort. Mo - So von 08 - 21 Uhr

Tel.: 069 / 15 02 95 93

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Uhren, Perlen, Modeschmuck, Bern-
steinschmuck, Perücken, Puppen,
Leder- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-

kristalle, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Bücher, Möbel, Gardinen.
Auch Haushaltsauflösungen.

Kostenlose Beratung und Anfahrt
sowie Werteinschätzung.

Zahle absolute Höchstpreise!
100% seriös und diskret!

+++ Barabwicklung vor Ort +++
Mo. - So.: 8.00 - 20.00 Uhr

Tel.: 06104 / 98 79 935

Ihr Profi rund ums Haus!
Gartenpflege, Reinigungsarbeiten,
Pflaster-, Verputz- und Malerarbei-
ten. Zuverlässig, sauber und fair.
Kostenlose Besichtigung & unver-
bindliches Angebot. Anruf &
WhatsApp: +49 172 6571980

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267
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OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Tiere in Not Odenwald e.V. | Tel. 06063/939848 | www.tiere-in-not-odenwald.de

TINO | Der Verein „Tiere in Not 
Odenwald e.V.“ sucht ein Zuhause 
für SANSA.
Sansa wurde im Januar 2024 ge-
boren und ist eine sehr loyale, jun-
ge Malinois-Hündin, die in ihrer 
Familie fest verwurzelt ist. Sansa 
braucht etwas Zeit, um Vertrauen 
zu fassen und sich auf neue Men-
schen oder Hunde einzulassen. 
Gibt man Sansa diese Zeit, öffnet 
sie sich Schritt für Schritt – und 
zeigt dann, was für ein verlässli-
cher und treuer Partner sie ist. Im 
Haus ist Sansa ruhig und ausgegli-
chen, sie kann gut allein bleiben. 
Auf Spaziergängen begegnet sie 
alltäglichen Reizen wie bellenden 
Hunden, Joggern oder Radfahrern 
gelassen, solange sie eine faire 
und souveräne Führung durch 
ihre Bezugsperson bekommt – 
etwas, das sie sucht und sehr 
schätzt. Kleintiere wie Katzen 
oder Kaninchen sollten nicht in 
ihrem neuen Zuhause leben. Ihre 
jagdliche Motivation zeigt sich vor 
allem bei Begegnungen mit Wild-

tieren im Wald oder vorbeilaufen-
den Katzen. Sansa ist dabei in der 
Regel ansprechbar, dennoch sollte 
hier weiter trainiert werden. Spa-
ziergänge fi nden daher aktuell nur 
an der Leine statt. Mit den Hunden 
im Haushalt – unterschiedlichen 
Alters, Geschlechts und Grö-
ßen – kommt Sansa gut zurecht. 
Fremden Menschen gegenüber 
ist Sansa anfangs unsicher und 
reagiert entsprechend, wenn sie 
keine Führung bekommt. Wird 
Sansa jedoch klar und ruhig ange-
leitet, nimmt sie diese Hilfe gerne 
an: Dann kann sie auf ihren Platz 
geschickt werden und beobachtet 
die Situation entspannt aus der Di-
stanz. Ohne Führung neigt Sansa 
dazu, zu verbellen oder nach vor-
ne zu gehen. Erwachsene Fremde 
sind für Sansa herausfordernder 
als Kinder – mit dem neunjährigen 
Mädchen der Pfl egefamilie hat sie 
dagegen ein sehr gutes Verhältnis. 
Auch bei fremden Hunden zeigt 
Sansa sich ähnlich, einen Maul-
korb kennt und trägt sie stressfrei. 

Innerhalb der Familie ist Sansa 
unkompliziert – egal ob beim Fut-
ter, beim Setzen von Grenzen oder 
im Training allgemein. Sansa hat 
hier bereits vieles kennengelernt: 
Inzwischen ist sie zuverlässig stu-
benrein, läuft gut an der Leine und 
fährt problemlos im Auto mit. Sie 
hat eine hohe Frustrationstole-
ranz, ist kein Ball- oder Spielzeug 
Junkie, offen für neue Aufgaben, 
bellt wenig und kann sich gut 

anpassen. Sansa gehört nicht zu 
den überdrehten Vertretern ihrer 
Rasse, sondern ist eine ruhigere 
Malinois-Hündin, die Nähe und 
Streicheleinheiten von ihren Be-
zugspersonen sehr genießt. Sansa 
begleitet ihre Menschen regelmä-
ßig zu den Pferden – das fi ndet sie 
manchmal noch etwas unheimlich, 
bleibt dabei aber neugierig. Allge-
mein sollte ihr neues Zuhause ihr 
weiterhin die Möglichkeit geben, 
viel von der Welt kennenzulernen 
– mit Ruhe, Geduld und Liebe wird 
sie sich zu einer großartigen Be-
gleiterin entwickeln.

Wenn Sie einmal SANSA ken-
nenlernen möchten, können Sie 
sich an das TINO-Büro unter 
06063/939848 wenden oder sich 
vorab auf www.tiere-in-not-oden-
wald.de informieren. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, 
dass aufgrund der derzeitigen Si-
tuation ein Kennenlernen nur nach 
einer telefonischen Absprache er-
folgt.  Foto: TINO

Hoff ungsvolle Tierblicke e.V.
www.htb-ev.de

Tel. 06068-4785493
oder 0162-2939838

HTB | Zoe ist eine lustige, kleine 
Hündin, wahrscheinlich ein Ter-
rier Mix, sie möchte mit ihren 
Menschen noch viel erleben, lan-
ge Spaziergänge, und auch der 
Besuch einer Hundeschule wür-
de ihr Spaß machen. Zoe ist mit 
Hunden und Katzen verträglich. 
Sie ist geimpft, gechippt und kast-
riert. Zoe ist 2 Jahre alt, ist 38 cm 
groß und wiegt 9 kg. Foto: HTB

ZoEZoE

Tierschutzverein  Seligenstadt u.U. e.V. |  https://tsvseligenstadt.de | Tel.: 06182-26626 | E-Mail: info@tsvseligenstadt.de

Silky braucht ein verständnisvolles Zuhause

TSV SELIGENSTADT | Silky ist eine 
etwa 2-jährige Khao-Manee-Katze 
(weißes Juwel). Sie kam hoch-
tragend zum Tierschutzverein 
Seligenstadt und hat ihre Kitten 
liebevoll großgezogen. Die Klei-
nen sind inzwischen alt genug, um 
ihre eigenen Wege zu gehen. Nach 
ihrer Kastration hat sich jedoch 
gezeigt, dass Silky nicht mehr mit 

ihren Kitten harmoniert. Auch 
mit anderen Katzen ist sie nicht 
verträglich und möchte daher als 
Einzelkatze leben. Silky wird aus-
schließlich in Wohnungshaltung 
vermittelt. Sie ist eine ausgespro-
chen liebe, menschenbezogene 
und verschmuste Katze. Aufgrund 
ihrer Taubheit benötigt sie ein ver-
ständnisvolles Zuhause mit ent-
sprechender Rücksichtnahme.
Silke wünscht sich ein ruhiges 
Zuhause, in dem sie die ungeteilte 

Aufmerksamkeit ihrer Menschen 
genießen kann. Wer schenkt die-
ser besonderen Katze die Chance 
auf einen Neuanfang? 
Wenn Sie diesem schönen Kat-
zenmädchen ein entsprechendes 
Umfeld geben möchten,  nehmen 
Sie bitte Kontakt mit dem Tier-
schutzverein Seligenstadt u.U. e.V. 
auf: per Tel.: 06182-26626 ODER 
auch gerne per Mail: info@tsvse-
ligenstadt.de. Homepage: https://
tsvseligenstadt.de. Foto: TSV

SilKySilKy

SanSaSanSa
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www.krebskranke-kinder-darmstadt.de

„Wir helfen krebskranken und chronisch
kranken Kindern und ihren Familien
während der ambulanten Therapie und
in der Nachsorge.“

• Psychosoziale Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

• Psychosoziale Beratung

• Psychomotorik

• Musiktherapie

„Wir helfen krebskranken und 
chronisch kranken Kindern 
und ihren Familien während 
der ambulanten Therapie und
in der Nachsorge.“

WWW.KREBSKRANKE-KINDER-DARMSTADT.DE


